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Robert Schwarz (Inhaber)

TV · HIFI · Video  

PC · Laptop  

Telecom · Internet  

Antennenbau  

Lieferservice  

Installationsservice  

Reparaturen   

+  Unser Plus: Persönliche Beratung.
Auch bei Ihnen Zuhause!
Unsere Geschäftszeiten sind:
Mo, Di, Do, Fr: 9.30-12.30 u. 14.30-18.30 Uhr
Mi: 14.30-18.30 · Sa: 9.00-13.00 Uhr

  

Ausbildungsbetrieb
für Informationstechnik  

Seit über 25 Jahren
einfach besser beraten!

www.radioguenther.de · info@radioguenther.de

München-Süd eG
Raiffeisenbank

Wir sind Ihre Bank.

Goldene Zeiten für unsere Mitglieder
Mehr Informationen zur Mitgliedschaft und der goldenen VR-Bankcard PLUS erhalten Sie in unseren Geschäftsstellen 
Telefon 0 89-75 90 60 oder unter www.geld-ganz-einfach.de. Wir beraten Sie gerne.  

Rabatte und 
Vergünstigungen mit 
der goldenen 
VR-BankCard PLUS. 

Damit sparen 
Sie bares Geld!

Forstenried (Hauptstelle) - Liesl-Karlstadt-Str. 28, Partnachplatz - Brunecker Str. 7, Martinsried - Lochhamer Str. 9
Fürstenried-Ost - Forstenrieder Allee 59, Neuried - Gautinger Str. 1, Thalkirchen - Pognerstr. 24, Pullach - Kirchplatz 1



5 Millionen Menschen sterben jährlich weltweit, weil sie sich zu wenig bewegt haben. So zu-
mindest das Ergebnis der Schätzung einer Studie, über die vor kurzem Spiegel Online berich-
tete. Sie zeigt, dass der Mensch Bewegung braucht – wobei das eigentlich nicht so schwer
fallen sollte: andere Studien zeigen recht deutlich, dass bereits alltägliche Bewegung aus-
reicht. Etwas häufiger zu Fuß gehen, das Fahrrad an Stelle des Autos nutzen, einfach bewuss -
ter Treppen steigen, Bettenmachen etc. Und wer es etwas dynamischer möchte, joggt, fährt
mit dem Rennrad, wandert regelmäßig oder besucht eines dieser Fitness-Center, die mittler-
weile überall und rund um die Uhr zur Verfügung stehen.

Verein: zusammen Sport treiben
Warum also in einen Verein gehen? Ganz einfach: Kontakt mit anderen Menschen. Zusammen
und nicht alleine aktiv sein. Das hilft, den »inneren Schweinehund« zu überwinden, da die an-
deren einen erwarten, es macht mehr Spaß, man schließt Freundschaften und erfährt Bestäti-
gung, die nicht von der »Leistung« abhängt. Der Mensch ist eben nicht nur auf Bewegung an-
gewiesen, wir brauchen andere Menschen wie die Luft zum Atmen. 
Daher sind Sportvereine immer attraktiv. Sie bieten den Rahmen für leistungsorientierten Sport,
aber zugleich auch für sportliche Aktivitäten jeglichen Leistungs- und Spaßniveaus. Ein weite-
rer Vorteil des TSV: Wir haben ein breites und vielfältiges Angebot an Sportarten. 
Von Mannschafts- und Ballsportarten wie Basketball bis hin zu Wandern. Von modischen Ange-
boten wie Zumba oder Capoeira bis zu Aktivitäten wie Gewichtheben. Damit kann sich jede/r
»aus powern«, mit anderen messen oder einfach etwas zusammen mit anderen unternehmen.

Breites Sport-Angebot beim TSV 
Unsere Aktivitäten zum 85-jährigen Vereinsjubiläum haben die gesamte Breite des Angebotes
des Vereins präsentiert. Ich kann nur alle Mitglieder darin bestärken, sich umzuschauen und
einmal ein anderes Angebot auszuprobieren. Dabei muss es nicht immer Sport sein; wir ha-
ben eine aktive und attraktive Theatertruppe, die immer wieder auf der Suche nach jungen
und älteren Mitspielern ist. Und wenn wir etwas nicht anbieten, was Sie interessiert: Einfach
anregen – häufig finden sich genügend Mitstreiter/innen, so dass wir auch neue Angebote auf
die Beine stellen können. Letztlich leben wir davon, dass wir immer wieder unser Angebot
überprüfen und an die Wünsche unserer Mitglieder anpassen. 

Dank an alle Helfer und Helferinnen
Zum Abschluss möchte ich mich noch bei allen Aktiven und bei der Geschäftsstelle bedanken,
die mitgeholfen haben, diese zwei Wochen und die Ausstellung »85 Jahre TSV Forstenried« in
den Räumlichkeiten der Raiffeisenbank München Süd in der Liesl-Karlstadt-Straße zu gestal-
ten. Bei der Raiffeisenbank München Süd möchte ich mich für die Unterstützung bei dieser
Ausstellung sehr herzlich bedanken. 

In der Hoffnung, dass nach den großen Ferien auch einmal »nebenan« vorbeigeschaut wird,
verbleibe ich

Mit sportlichen Grüßen
Peter Sopp
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FUSSBALL-JUGEND FUSSBALL-SE-
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Mitglied im BLSV

Das Präsidium berichtet:

Sehr verehrte Mitglieder, Freunde und Gönner
des TSV Forstenried, liebe Sportkameradin-
nen und Sportkameraden,
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Präsidium

Bärbel Schranner
Vizepräsidentin Sport

Liebe Mitglieder,
heute möchte ich Ihnen eine kleine, aber
wichtige Geschichte erzählen.
Vor acht Jahren sprach mich unser damali-
ger Vorstand Walther Hertel an, ob ich nicht
Lust hätte, in einem neu eingeführten Präsi-
dium als Vizepräsidentin Sport mitzuwirken.
Meine ersten Gedanken waren: Das kann ich
nicht, davon hab ich doch gar keine Ahnung
oder vielleicht muss man da vor vielen Leu-
ten reden. Ich diskutierte mit meinen Freun-
den über das Für und Wider eines solchen
Ehrenamtes und stellte fest, dass die positi-
ve Bilanz überwog. Zusätzlich erklärten sich
zwei dieser Freunde bereit, ebenfalls einen
Posten im Präsidium zu übernehmen.
Im März waren die Wahlen. Wie es bei allen
Ehrenämtern im Verein so üblich ist, gab es 
keine anderen Kandidaten und auch keine
Gegenstimmen.
Am Anfang versuchte ich, möglichst unauf-
fällig alles auf mich wirken zu lassen und
zuzuhören. Man wächst langsam in sein
Aufgabengebiet hinein und setzt sich erste
Ziele.
Da Hallenvergabe und Optimierung des
Sportangebots zu meinem Aufgabengebiet
zählen, war meine erste größere Aktion die
Verschiebung einer Seniorengruppe in eine
benachbarte Halle zugunsten der Abteilung
Tischtennis. Wir hatten die gleiche Uhrzeit,
den gleichen Tag und die gleiche Sportlehre-
rin und versuchten den Senioren zu erklä-
ren, dass es unmöglich ist, die Tischtennis -
platten von einer Halle in die andere zu
transportieren, um mehr Trainingszeiten für
die Jugendlichen zu bekommen. Leider
musste ich feststellen, dass bei solchen für
den Verein notwendigen Aktionen nur wenig
Verständnis und Toleranz vorhanden ist.
Aber das Präsidium stand hinter mir und so
ging ich gestärkt aus dieser Erfahrung.
Die nächste große Herausforderung war das
Sommerfest. Ich wollte neben den Aktionen
für Kinder ein Quattro-Ball Turnier für unsere
erwachsenen Mitglieder veranstalten. Jede
Abteilung sollte mit sechs Leuten in Hand-,
Fuß-, Basket- und Volleyball gegeneinander
antreten. Bei einem Verein mit über 3600
Mitgliedern kann man gar nicht glauben, wie

schwer es ist 100 Leute zu finden, die sich
auf einen Termin festlegen wollen um bei
diesem Event mitzumachen. Noch schwieri-
ger wird es dann, wenn man noch ein paar
Freiwillige sucht, die einem bei der Organi-
sation unterstützen!! Schade!
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön
an die kleine Gruppe, die mir immer und zu
jeder Zeit hilfreich zur Seite steht.
Nachdem unser Fest trotz mühseliger »Fin-
dungsarbeit« nach Mitspielern und Helfern
ein toller Erfolg war und ich meine erste Re-
de vor vielen Leuten gehalten hatte, war ich
sehr stolz. Mein Selbstbewusstsein wuchs
und ich steckte mir neue Ziele.
Ich besuchte eine Fortbildung über die Ver-
änderung in Sportvereinen, suchte nach al-
ternativen Möglichkeiten an Sporträumen
und versuchte ein besseres Sportangebot
für junge Leute anzubieten. Zu diesem The-
ma kam uns unsere letzte große Herausfor-
derung, die Umstrukturierung der Hallenbe-
legung sehr entgegen. Wir bekamen die Kö-
nigswieser Halle vollständig für unseren
Verein und konnten so in der kleinen Halle
ein Studio mit einer großen Spiegelwand
einrichten. Durch neue Angebote wie Zum-
ba, Fatburner Spezial, Step Aerobic, Capoei-
ra und vieles mehr haben wir jetzt ein at-
traktives Angebot.
Leider verlief dieser Hallenwechsel nicht für
alle Abteilungen zufriedenstellend, deshalb
ist die Zusammenarbeit mit den Abteilungs-
leitern auch ein wichtiger Bestandteil unse-
rer Arbeit. Wir versuchen soweit es möglich
ist Probleme zu lösen und sie bei ihrer wich-
tigen Aufgabe zu unterstützen. 
Im Jahr finden elf Präsidiumssitzungen statt,
fünf Ausschusssitzungen, eine Delegierten-
versammlung und ein Ehrungsabend. In die-
sen Sitzungen herrscht immer eine ent-
spannte und angenehme Atmosphäre. Kei-
ner versucht den anderen zu unterdrücken,
jede Meinung zählt und wird ernst genom-
men. Es werden Themen diskutiert wie: Das
Für und Wider einer Photovoltaikanlage, Op-
timierung des Sportangebots, Anpassung
der Beiträge, Projekt  Vereinsgaststätte, Eh-
renkodex und Seminare zur Prävention ge-
gen Sexuelle Gewalt, Programme für unsere
Senioren, Darstellung des Vereins in der Öf-
fentlichkeit und vieles mehr. Dazu kam dann
noch der Wechsel des Geschäftsführers, das
Zurücktreten des Präsidenten oder die An-
stellung einer neuen Sportlehrerin. Bei ei-
nem Verein dieser Größe gibt es immer neue
Herausforderungen. Es ist ein sehr ab-
wechslungsreiches und breites Spektrum, in
das wir uns einarbeiten, mit dem wir uns

auseinandersetzen und dann Entscheidun-
gen treffen. Aber in so einem homogenen
Präsidium, einer so kompetenten Geschäfts-
stelle und so selbständigen Abteilungsleitern
ist das alles gut zu bewältigen und es macht
SPASS!

So könnte ich jetzt immer weiter voll Be -
geis terung erzählen, wie man durch so ein
Ehrenamt wächst und lernt. Ich würde mich
freuen, wenn Sie diese Begeisterung mit mir
teilen möchten und eine neue interessante
Herausforderung suchen, um Ihren Alltag zu
bereichern. Rufen Sie in der Geschäftsstelle
an, ich würde mich gerne mit Ihnen unver-
bindlich über unser Ehrenamt im Verein
unterhalten. Da wir Vizepräsidenten (außer
Vizepräsident Öffentlichkeitsarbeit) schon
seit über sieben Jahren im Amt sind, würden
wir uns freuen Nachfolger zu finden, die
wieder mit neuen Impulsen und Ideen den
Verein weiterentwickeln.

Ich freue mich auf Sie!  
Bärbel Schranner

Liebe Mitglieder,
schon ist der Monat des Vereinsjubiläums zu
Ende, aber ich hoffe, Sie haben einige der
vielen Angebote des TSV genützt. Alleine
schon die Ausstellung in der Raiffeisenbank
war sehenswert. Vielen Dank an die Ge-
schäftsstelle, die eine tolle Ausstellung auf
die Beine gestellt hat. Auch möchte ich mich
an dieser Stelle einmal für die Abwicklung
der Anmeldungen zu unseren Ausflügen und
den Stammtischen recht herzlich bei der
Geschäftsstelle  bedanken.
Nun zu unseren Ausflügen:
Der heilige Berg Andechs hat nicht nur gu-
tes Bier und Brotzeiten, man kann dort auch
eine Führung machen. Die habe ich für den
16. Okt. 2012 gebucht. Mit der S 5 geht’s ab
Pasing um 9.10 Uhr nach Herrsching und
mit dem Bus zum Kloster Andechs. Treff-
punkt 9.00 Uhr Bahnhof Pasing.

Inge Hertel
Referentin Senioren
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Allgemeine Informationen

Veranstaltungskalender
Mi. 5. Sept. SW Fischbachau/Postgasthof Rote Wand/

Cafe Huber – Bayischzell
Mi. 12. Sept. SW Pullach / Solln Gh. Schützenlust
Mo. 17. Sept. 13.30-14.30 Schwimmkurs / Zielstattschule
Mo. 17. Sept. Ausflug Nürnberg
Mi. 19. Sept. SW Tutzing/ Bernried / Gasthof Drei Rosen
Fr. 21. Sept. 20.00 - 22.00 Workshop – Tanzsport – 8 Einheiten
Mi. 26. Sept. SW Fürstenried West / Theresienwiese / Ochsenbraterei
Do. 27. Sept. 16.00 - 17.00 Feldenkrais-Kurs – 8 Einheiten
Mi. 3. Okt. SW Grafrath / Türkenfeld Unterwirt / Cafe beim Unterwirt
Sa. 6. Okt. 10.00 - 11.30 Nordic Walking Kurs
Mi. 10. Okt. 17.30 - 18.15 Kursbeginn »Trommeln, Mantrasingen ….«
Mi. 10. Okt. SW Buchenhain / Gasthof Schützenlust
Sa. 13. Okt. BW Dürrnbachalm
Di. 16. Okt. Ausflug Andechs
Mi. 17. Okt. SW Steinebach/Inning Gh. Zur Post/Augustiner a. Wörthsee
So. 21. Okt. 14.00 Tag der offenen Tür Turnen/Gymnastik Königswieser Schule
Di. 23. Okt. 19.30 Vortrag »Alleine einmal um die Welt« Bürgersaal Fürstenried
Mi. 24. Okt. SW Stockdorf / Forst Kasten / Tennisgaststätte
Sa. 27. Okt. 10.00 - 14.00 Seminar »Prävention vor sexueller Gewalt«
Mi. 31. Okt. SW Türkenfeld / St. Ottilien / Emminger Hof / 

Café Emminger Hof
Do. 8. Nov. 19.00 Abteilungsversammlung Tennis im Tennisstüberl
Sa. 24. Nov. 11.00 - 14.00 Skibazar
Mo. 3. Dez. Adventsfahrt nach Passau

Vergelt’s Gott!
Spender 2.HJ 2011 und 1.HJ 2012

Adlmaier GmbH, Rosenheim
Adelholzener Alpenquelle, Siegsdorf

Auto Koch GmbH, Bad Feilnbach
AEZ GmbH, Fürstenfeldbruck

Konrad Angerer, Griesstätt
Martin Brummer, Großkarolinenfeld

Dr. Christian Brückmann, Branneburg
Dr. Annette Bloching, Bad Feilnbach

Erwin Bachmayer, München
Die Schaukel GmbH, München

Rosemarie Dörfler, Stephanskirchen
Eder Holzbau GmbH, Bad Feilnbach

Firma Fischer, Todtenweis
Peter Furtenbacher, München
Dr. Klaus Frobenius, München

Franziska Fleischmann, München
Martina Frühschütz, München

Manfred Fischer, Neuried
Gemeinde Feilnbach, Bad Feilnbach

Golshani e.K., Kolbermoor
Gehrlicher Pharmazeutische Extrakte GmbH,

Eurasburg
A.+E. Hufschmid, München

Gasthof Höhensteiger, Rosenheim
Michael Herzinger, München

Dr. Hamberger, Stephanskirchen
IBS Produktions GmbH, Thierhaupten
Steffen und Sabine Krieg, München

W. Kretschmer GmbH, München
Anna Limmer, München
Mondi GmbH, Raubling 

Monasan GmbH, Rosenheim
Mayle & Fellermeier GmbH, Kolbermoor

Molkerei Meggle GmbH & Co. KG, Wasserburg
MBS, Inning

Buchhandlung E. von Oertzen, München
Naturholz Zäune Perr, Riedering

OVB Medienhaus Stiftung, Rosenheim
Elektro-Maschinenhandel Obermaier, 

Bad Feilnbach
Gasthaus Agnes Pfeiffenthaler, 

Bad Feilnbach
Rosenheimer Glasbau Pro-Objekt, 

Rosenheim
Spirit oft he Ocean, Planegg

Salus Haus GmbH & Co.KG, Bruckmühl
Andreas Söldner, München

Sam Sport & Athletik Marketing, München
Schreib Gudrun, München

Karl-Heinz Schlerf, Martinsried
Autohaus Unterberger GmbH, Rosenheim

TM Börsenverlag AG, Rosenheim
TSV-Tennis Mannschaft Herren »Doppel 60«, 

Monika Wörle, München
Förderkreis Handball

Peter Furtenbacher
Kl. und A. Weißhuhn

Günther u. Claudia Langenfelder
Stephan Wegerhoff

Am 23. Okt. 2012 um 19.30 Uhr findet der
Vortrag »Alleine einmal um die Welt« von
Frau Wagner im Bürgersaal in Fürstenried
statt. Frau Wagner, die Freundin von Frau
Wendelstein, hat ein Jahr alleine die Welt
umrundet und wird uns mit ihrer Bilderreise
ganz neue Eindrücke präsentieren.
Die Aufführung »der Forstenrieder« entfällt
leider in diesem Herbst – sie suchen drin-
gend neue Spieler und neue Stücke.
Unsere Adventsfahrt geht nun doch nicht
nach Ottobeuren, sondern nach Passau. Mit
dem Bus geht die Reise am 3. Dez. 2012
um 9.00 Uhr ab Graubündener Straße. In

Passau wollen wir einem Konzert auf der
größten Kirchenorgel der Welt lauschen, und
nachmittags an einer Führung durch die
Dreiflüsse-Stadt teilnehmen. Ein Weih -
nachtsmarkt findet natürlich auch statt.

Bei Ihnen Allen möchte ich mich für Ihr Ver-
trauen und die Teilnahme an den Ausflügen
bedanken.
Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit.

Viele Grüße
Inge Harlander-Hertel
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Allgemeine Informationen

Die Ausstellung zum 
Vereinsjubiläum

Anlässlich des 85-jährigen Jubiläums des
TSV Forstenried München e. V., einer der
zehn größten Münchner Breitensportvereine,
eröffnete am 9. Juli 2012 in der Raiffeisen-
bank München Süd eine Ausstellung. Neben

historischen Sammelstücken aus den Anfän-
gen des Vereins und sogar aus der Zeit vor
der Gründung, können sich Interessierte ei-
nen Überblick über die Entwicklung der
Kommunikationsmöglichkeiten des Vereins
nach außen verschaffen. Zudem veran-
schaulichen Statistiken wie sich unser Ver-
ein zusammensetzt: Die Anzahl unserer Ver-
einsmitglieder, auf welche Abteilungen die
Mitglieder verteilt sind, wie alt sie sind und
woher sie kommen. »Ein weiterer Aspekt
werden unsere aktuellen Menschen im Ver-
ein darstellen: Wir haben Interviews mit
langjährigen Mitgliedern und Senioren ge-
führt, die sich an ihre Anfänge beim TSV er-

innern und ihre Zeit im Verein schildern. 
Zudem zeigt eine Präsentation unsere enga-
gierten Funktionäre, die unseren Verein
maßgeblich zu dem machen, was er heute
ist. Selbstverständlich darf hier das Präsi-
dium als stabiles Fundament nicht fehlen.
Freuen Sie sich auf eine etwas andere Dar-
stellung«, so Christa Sieber, Geschäftsführe-
rin und Organisatorin der Ausstellung.
Nur mit Engagement kann ein Verein leben.
Die Kinder unseres Vereins haben sich
ebenfalls zum Jubiläum Gedanken gemacht
und malten zahlreiche bunte Zeichnungen,
die ihren Lieblingssport beim TSV Forsten-
ried zeigen, ob Schach, Dart, Fußball, Turnen
und Gymnastik – im reichhaltigen Angebot
des TSV findet jedes Kind einen passenden

interessanten Freizeitsport und eine Mög-
lichkeit neue Freunde kennenzulernen. »Im
Großen und Ganzen soll unsere Ausstellung
verdeutlichen, dass Vereinsleben mehr als
nur Sport ist. Es ist gleichzeitig Kultur sowie
Kommunikation und ein Beispiel für größte
Motivation, um Projekte ins Leben zu rufen
und Laufendes am Leben zu erhalten. Unser
Verein ist ein Beispiel für den Begriff „Frei-
willigkeit“, denn ohne unsere zahlreichen
freiwilligen und ehrenamtlichen Engagier-
ten, ob in den einzelnen Abteilungen oder
auch im Präsidium, wäre unser Verein nicht
das, was er ist. Unsere Ausstellung soll dies
widerspiegeln«, sagt Sieber mit Freude auf
die Ausstellungseröffnung, bei der zahlrei-
che namhafte Gäste anwesend waren.Das Präsidium – einmal anders

Die Ehrengäste (v.l.): Heinz Schneider, Georg Hagensick (beide Vorstand Raiffeisenbank), Hans Bauer (BA),
Claudia Stamm (MdL), Jerzy Montag (MdB), Dr. Peter Sopp, Manfred Tschöpe (ARGE Forstenried)

Natalie Alexander & Felix Schelchshorn beim Rock’n’Roll
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Sommerfest 2012 – 
Riesenspaß für alle

Trotz anfangs dunkler Wolken fand unser
Sommerfest heuer wieder statt. Nach und
nach zeigte sich die Sonne und mit ihr ka-
men auch immer mehr Besucher auf die Be-
zirkssportanlage. Thema war 85 Jahre TSV
und so wurde ein bunter Mix aus modernen
Sportarten und Spielen aus »alten« Tagen
(Tauziehen, Sackhüpfen) für Klein und Groß
angeboten.
Für die Kinder stellte sich eine Fülle ab-
wechslungsreicher Herausforderungen, die
anhand eines Spielepasses zu durchlaufen
waren. Jede erfolgreiche Teilnahme wurde
mit einer Medaille und einem Jubiläums-
Button geehrt. 
Bei weiteren Geschicklichkeitspielen, die
Kinder und Erwachsene zusammen ausüben
konnten, waren Können und Phantasie ge-
fragt.
Die Rock’n’Roll-Abteilung sowie eine Copei-
ra-Abordnung zeigten mitreissende Vorfüh-
rungen und animierten sogleich manche Be-
sucher zum Mitmachen.
Die Forstenrieder Feuerwehr war mit ihrem
Einsatzwagen da und viele Kinder nutzten
die Gelegenheit, selbst zur Wasserspritze zu
greifen.
Für Essen und Trinken war ebenfalls gut ge-
sorgt, so dass dieses Sommerfest wieder für
alle als eine rundum gelungene Veranstal-
tung im Gedächtnis bleiben wird. Wir freuen
uns schon auf das nächste Fest 2013!
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Nordic-Walking-Kurs
mit Monika

Am 6. Oktober 2012
beginnt der letzte
Nordic-Walking-Kurs
in diesem Jahr, wie-
der unter der Leitung
von Monika Maier. 

6 x Samstag 
10.00 - 11.30 Uhr 
Kursgebühr: Mitglieder des TSV Forsten-
ried € 20,–,  Nichtmitglieder € 50,–.
Los geht’s im Forstenrieder Park beim
Pflanzen-Ries – Stöcke werden gestellt.
Anmeldung: Geschäftsstelle TSV Forsten-
ried, Graubündener Straße 100, 
Tel. 74 50 24 52 

Tanzsport-Workshop
mit unserem neuen Übungsleiter 

Felix Zadow

8 Einheiten ab 21.9.2012 bis 16.11.2012  
Wann: 20.00 bis 22.00 Uhr 

Wo:  Turnhalle 1 in der Walliser Schule.

Kursgebühr: 50,- € für Mitglieder –
70,- € für Nichtmitglieder

Anmeldung in der Geschäftsstelle des
TSV Forstenried Tel.: 745 024 52

Am 21.10.2012 ab 14.00 Uhr
veranstaltet die Abteilung 
Turnen/Gymnastik  einen 

»Tag der offenen Tür« 
in der Königswieser Schule, Halle groß. 
Es werden  Workshops zu den Themen

Zumba, Bodystyling u. Capoera angeboten.

Neuer Kurs im TSV:
Trommeln, Mantrasingen, Klang und freies Tanzen

Sich einlassen auf
● freie Bewegung im Tanz
● den Klang  - Klangschale, Gitarre, Gesang, Trommeln -
● gemeinsames Mantrasingen
● Loslassen des Alltags
● einfach SEIN
● Gemeinsamkeit genießen

9 Einheiten ab Mittwoch 10. Oktober 17.30 – 18.15 Uhr im Sportraum
unter der Tennishalle, Graubündener Straße 100.

Kursgebühr: Mitglieder 50,– € – Nichtmitglieder 80,– €

Anmeldung in der Geschäftsstelle – Tel.: 745 024 52

Übungsleiter/in: Elisabeth Willisch und Hans Michael Huber

Feldenkrais-Kurs
mit Petra

Neuer Herbsttermin
Verspannungen lösen, Stress bewältigen,
Beweglichkeit gezielt verbessern und das

schon während der ersten Stunde! 

8 Einheiten
vom 27. Sept. bis 22. Nov. 2012

16.00 - 17.00 Uhr (nicht in den Ferien) 
im Sportraum unter der Tennishalle,

Graubündener Straße 100
Kursgebühr: Mitglieder 40,00 € / 

Nichtmitglieder 64,00 €

Anmeldung in der Geschäftsstelle – 
Tel.: 745 024 52

Schwimmkurs 
ab 4 Jahren

ab Mo. 17.9.2012 von 13.30 – 14.30 Uhr
in der Zielstattstrasse

Kursgebühr:
Für Mitglieder: 50,– € 

Für Nichtmitglieder: 70,– €

Anmeldung bei Rosemarie Pott –
Tel. 089/7852553

Allgemeine Informationen

Sa., 27. Okt.  2012, 
10.00 – 14.00 Uhr

Referentin: Christa Sieber

Ort: TSV-Geschäftsstelle, 
Graubündener Straße 100, 

81475 München

Bitte melden Sie sich in unserer 
Geschäftstelle (089/75 40 24 52)  

oder unter 
info@tsv-forstenried.de an.

Seminar zum Thema
»Prävention 

vor sexueller Gewalt«

Ballspiele für Kinder 

Bei den Ballspielen steht der Ball im
Mittelpunkt. Spielerisch lernen die Kinder,

wie man einen Ball richtig wirft, fängt,
rollt und schießt.

Spiele mit dem Ball fördern die Koordina-
tion und die Reaktion der Kinder.

Anmeldung nicht erforderlich - einfach
vorbeikommen und mitmachen.

Ich freu mich auf Euch! 
Eure Nadja

Wo: Schule Königswieser Straße 7 – 
Eingang Vinzenz-Schüpfer-Straße

Wann: Kinder 4-6 J. Mo. 16.00-16.45 Uhr
Kinder 7-10 J. Mo. 16.45-17.30 Uhr 

Oriental Dancing mit Nadja –
Änderung der Kurszeiten im Sportraum

Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr 
Bauchtanz für Jugendliche

Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr 
Bauchtanz für Erwachsene – 

leichte Einführung

Anmeldung nicht nötig – einfach vorbei-
kommen und zweimal »schnuppern«.
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Berg- und Skisport

Auch heuer bieten wir wieder unser vielseitiges Winterprogramm in
bewährter Form an. Nachstehend geben wir kurze Hinweise zu unse-
ren Veranstaltungen. Detaillierte Informationen und Hinweise entneh-
men Sie bitte unserem Skischul-Programmheft, das in der Ge-
schäftsstelle, Graubündener Straße 100 (ab Nov. 12) und beim Skiba-
zar ausliegt. Oder klicken Sie ins Internet auf www.tsv-forstenried.de
sowie www.skischule-forstenried.de.

Termine 2012/2013
24.11.2011 11.00 bis 14.00 Uhr: Skibazar
27.12.-29.12.2012 Weihnachts-Ski-, Snowboard-, Telemark*-Kurse

(3 Tage)
02.01.-04.01.2013 NEU Ski- und Snowboad-Nachwuchs-Training
08.01.-05.02.2013 Sunshine-Kurs Langschläfer/Spätaufst. (5x Di.)
09.01.-06.02.2013 Sunshine-Kurs LADY-TAG (5x Mittwoch)**

** Veranstalter: Autobus Oberbayern
12.01.-26.01.2013 Ski-, Snowboard-, Telemark*-Kurse  Samstag 

(3 Tage), Safari-Kurs Samstag (3 Tage)
*Telemark  Buchung nach Rücksprache

13.02.-15.02.2013 NEU Faschingskurse Kinder/Jugendliche (3 Tage)
13.03.-16.03.2013 Frühjahrstrainings-Camp/Südtirol (4 Tage)
Detaillierte Termine/Infos im Internet spätestens ab Nov. 2011!

Anmeldeübersicht 2012/2013
mit persönlicher Beratung durch TSV-Skilehrer
Sa., 24.11.2012 beim Skibazar im Alten- u. Servicezentrum

(11.00 bis 14.00 Uhr)
nach Rückspr. mit Geschäftsst. in der Geschäftsstelle 

Graubündener Str. 100  
sowie Do., 10.01.2013 (jew. 17.00 bis 19.00 Uhr)

ohne persönliche Beratung durch TSV-Skilehrer
6.11.2012 bis 10.01.2013 in der Geschäftsstelle zu

den normalen Öffnungszeiten

Anmeldeschluss für das Winterprogramm ist am 10.01.2013
(Bitte beachten: Die Geschäftsstelle ist in den Weihnachtsferien 
geschlossen!)

Skibazar 2012

Am 24. November 2012 von 11.00 bis 14.00 Uhr im
Alten- und Servicezentrum Fürstenried-Ost
Züricher Straße 80, direkt an der U-Bahnstation

Auch in diesem Jahr können Sie Ihre Skiausrüstung und -bekleidung
in bewährter Form kaufen bzw. verkaufen. Dabei beachten Sie bitte,
dass wir keine Ausrüstungselemente, die älter als drei Jahre bzw.
bei gutem äußeren Eindruck nicht älter als fünf Jahre sind, anneh-
men! Die angebotenen Artikel werden von uns begutachtet. Für jeden
Artikel erheben wir eine Bearbeitungsgebühr von 10 Cent. Vom Ver-
kaufserlös werden 10% für die Berg- und Skisportabteilung einbe-
halten.

Die Beratung erfolgt durch unsere Skilehrer und Übungsleiter, ohne
Haftung. Der Käufer (nur Privatpersonen) handelt auf eigenes Risiko.
Jeder »Handel« vor der Eingangstüre zum Alten- und Servicezentrum
ist unzulässig. Sportartikel und/oder Verkaufserlöse, die bis 14.00
Uhr nicht abgeholt werden, gehen in das Eigentum der Berg- und
Skisportabteilung über.

Winterprogramm 2012/2013

Berg- und Talwanderung 
7. Juli 2012 
Jubiläumstour 85 Jahre TSV 
Wildseeloder und St. Ulrich am Pillersee

Leider ist die Jubiläumstour auf den Wild-
seeloder im Nebel untergegangen. Vom
Wildseeloderhaus konnten wir nur erahnen
wo sich der Gipfel befindet. Selbst der See
zeigte sich nur für einen kurzen Moment.
Schade, daß die Sonne nicht durch die Wol-
ken kam, denn auf den Berghängen standen
die Alpenrosen von oben bis unten in voller
Blüte. Beim Abstieg lichtete sich der Nebel,
so daß die Wildalm zu sehen war, bei der
wir dann sofort einkehrten. Nachdem wir
wieder mit den Talwanderern zusammen
waren gab es zum Jubiläum für alle Prosec-
co. Trotz der widrigen Witterung war es wie-
der ein schöner Tag und alle freuen sich
schon auf die nächste Wanderung.

Gabriele Hoi

Liebe Wanderfreunde,

wegen unüberwindbarer Differenzen, habe
ich meine Konsequenzen gezogen, und ste-

he deshalb als Ansprechpartner zwischen
der Geschäftsführung und der Senioren-
Wandergruppe, nicht mehr zur Verfügung.

Max Neuber

Bergwandern

Anstossen auf das 85-jährige Jubiläum des TSV
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Es gibt ihn doch, 
den Handballgott!

Auch in diesem Jahr war Petrus gnädig und
verschonte uns, trotz schlechtester Vorher-
sagen und dunkelster Wolken, mit Regen an
unserem Handballturnier. Sowohl Samstag
als auch Sonntag fiel kein Tropfen vom Him-
mel und wir konnten das Turnier an beiden
Tagen trocken über die Bühne bringen. Fast
alle Mannschaften sind trotz der unsicheren
Wetterlage angetreten und feierten mit uns
gemeinsam unseren 20. Handballtag. Sport-
lich konnten wir auch jubeln, stellten wir
immerhin drei Turniersieger: unsere Minis,
unsere gemischte E-Jugend sowie unsere
männliche B1-Jugend gewannen all ihre
Spiele, aber auch der 3. Platz unserer weib-
lichen C-Jugend ist erwähnenswert. Viele
Spiele, noch mehr Tore, kaum Verletzte und
ganz viele lachende Kinder zeugten von ei-
ner gelungenen Veranstaltung.

Wir bedanken uns bei allen Organisatoren,
die sich seit Januar regelmäßig trafen und
planten, bei allen Tapferen, die am Freitag
bei Regen aufgebaut haben, bei allen akti-
ven und nicht aktiven Handballern, die uns
Samstag und Sonntag helfend zur Seite
standen und auch bei den teilnehmenden
Teams, ohne die so ein Turnier nur halb so
schön wäre. Selbstverständlich möchten wir
uns auch bei unseren Sponsoren und Gön-
nern bedanken – ich hoffe, man verzeiht
uns, dass wir hier erst einmal nur die Firma
Dallmayr erwähnen, welche uns seit vielen,
vielen Jahren bei unserem Kaffeestand
unterstützt. Hier noch einige Impres sionen
vom Turnier. Weitere Berichte,Sponsoren
und Bilder auf unserer Homepage:
www.TSV-Forstenried-Handball.de

Handball



11

Wir haben einen Deutschen
Meister!

Erster 70-Meter-Wurf für Jonas Bonewit
Mit alter Bestleistung von 67,09 war Jonas
Bonewit (LG Stadtwerke München) nach
Mönchengladbach gereist, mit neuer Best-
leistung von 70,28 Metern und dem deut-
schen U18-Titel konnte er wieder nach Hau-
se reisen. 

Der 16-Jährige ließ die beiden Athleten hin-
ter sich, die zuvor als einzige schon die 70-
Meter-Marke geknackt hatten: Dominic
Strauß (SV electronic Hohenneuendorf;

68,64 m) wurde wie schon bei den Deut-
schen Winterwurf-Meisterschaften Zweiter.
Der Deutsche Winterwurf-Meister und mit
70,40 Metern Jahresbeste Patrick Held (TV
Wanne 1885) landete mit 66,92 Metern auf
Rang drei. »Es war schon der Plan, Bestwei-
te zu werfen«, sagte Jonas Bonewit. 

Dass es aber zum ersten Mal über 70 Meter
ging und dass das bei seiner ersten Freiluft-
DM – im Vorjahr hatte er verletzt gefehlt –
für den Sieg reichte, überraschte ihn: »Ich
hatte vorher gedacht, dass ich vielleicht eine
Medaille holen kann.«

sb

Leichtathletik

Tanzsport

Tanz-Übungsleiter gesucht

Die Tanzsportabteilung des TSV-Forsten-
ried sucht einen/eine Übungsleiter/in für
den Übungsbetrieb ab Herbst/Winter.

Schwerpunkte des Unterrichts sollen die
Standardtänze und die Leitung von Anfän-
ger- und Wiedereinsteigerkursen sein.
Bewerbungen bitte an die Geschäftsstelle
des TSV richten.

»Latein«-Workshop mit 
Felix Zadow

Die Tanzsportabtei-
lung  startet am
21.9.2012 einen
Spezialworkshop
für Paare, die sich
speziell für die 
Lateinamerikani-
schen Tänze inter-
essieren.

Das Training ist für Anfänger und Wiederein-
steiger gedacht, aber auch Fortgeschrit tene
werden sehen, dass ihnen die moderne Art
der Lateintänze einiges an Neuem zu bieten
hat.

Als Übungsleiter haben wir Felix Zadow ge-
winnen können. Felix tanzt mit seiner
Partnerin Anna Belgorodska sehr erfolgreich
in der Hauptgruppe A Latein auf den Turnie-
ren zur Deutschen Meisterschaft.

Praxis für Physiotherapie Christian Arndt + Ingo Braun
Laubenweg 1 · 82061 Neuried · Tel. 0 89/7459742 · Fax 089/7459711

Therapiezentrum Neuried
● Krankengymnastik ● KG auf neurophys. Grundlage
● Manuelle Therapie ● Lymphdrainage
● Massage ● Osteopathie
● Handrehabilitation ● Fußreflexzonentherapie
● Elektrotherapie ● Ultraschall
● Krankengymnastik am Gerät ● medizinische Trainingstherapie
● Naturmooranwendung ● Heißluft-, Eisanwendungen
● Schlingentisch ● Extension
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Bericht des Sportwarts

Punktspiele 2012
An den Punktspielen 2012 nahmen 19
Mannschaften teil, 4 weniger als im letzten
Jahr. 12 Mannschaften der Erwachsenen
und 7 Jugendliche, davon eine Midcourt U10
Mannschaft.

Als termingerecht am 22. Juli die Punktspie-
le abgeschlossen wurden, ergab sich fol-
gendes Abschneiden (in Klammern die Liga):
1. Plätze: Damen 50 (BK1); Freizeit Damen
Doppel 60 (BL); 1. Junioren 18 (BK2), 
Juniorinnen 18 (KK1)
2. Plätze: Herren 50 (BK1); Freizeit Herren
60 (BK1)

3. Platz: Bambina 12 (BK1)
4. Platz: 1. Damen (BL)
5. Plätze: Herren 60 (BK1); Bambino 12
(KK1); 
Letzte Plätze: 1. Damen 40 (BY); Herren
(BK2); 2. Damen (BK1); Herren 40 (BK1); 
2. Damen 40 (BK2); Freizeit Herren 60 Dop-
pel (BL);  Junioren 18 (KK2); Knaben 14
(BK1). Midcourt 10 (BL)

Friedrich De Carli

Bericht des Jugendwarts
Clubmeistschaften Jugend 2012
Mit 27 Teilnehmern ist die alljährliche Club-
meisterschaft dieses Jahr etwas kleiner
ausgefallen. Insbesondere bei den Mädchen
(6 Teilnehmerinnen) sollte doch eine Steige-
rung möglich sein. Mit umso mehr Einsatz
wurden trotz mehrerer Regenunterbrechun-
gen tolle und dramatische Spiele geboten.
Es wurden vier Wettbewerbe ausgetragen
und die Siegerehrung mit anschließendem
gemeinsamen Essen fand am Sonntag, den
23.07.2012, wie immer bei unserem Wirt
Christos Tsiaturas statt.
Hier noch mal die Sieger der einzelnen Wett-
bewerbe:
U12 männlich/weiblich
1 Josipovic Lucija
2 Böcker David
3 Marx Nina

U14 männlich
1 Thalmair Ludwig
2 Press Luis
3 v. Humboldt Max

Tennis

Einladung zur Abteilungs-
versammlung

der Tennisabteilung
am Donnerstag, 8. November 2012

19:00 Uhr im Tennisstüberl

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung 

der Anwesenden
2. Bericht der Abteilungsleitung

3. Bericht des Sportwartes
4. Bericht des Jugendwartes

5. Aussprache und Verschiedenes

Anträge zu Punkt 5 bitte bis 01. November
schriftlich an die Abteilungsleitung richten.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und 
bitten um zahlreichen Besuch.

Achim Gans, Abteilungsleiter

Freizeit Damen-Doppel 60

Zum 3. Mal in Folge 
Münchner Meister

Die Ursprünge unserer erfolgreichen Mann-
schaft begannen vor 27 Jahren.
Drei aus der damaligen Mannschaft sind
heute noch dabei. 

Seit 1999 wurden wir bei den Freizeit-Da-
men 50 und 60 insgesamt 11 Mal Münchner
Meister. Unser Erfolgsgeheimnis ist unsere
seit Jahren gleich bleibende Stammmann-
schaft. Wir verstehen uns und harmonieren
sehr gut miteinander und wollen, sofern wir
gesund bleiben, auch weiterhin erfolgreich
für den Verein spielen.

Karin Liebl
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Tennis

U21 weiblich
1 Harmat Timea
2 Kölbl Bianca
3 Buchta Theresa

U21 männlich
1 Winklmaier Maxi
2 Uhl Franz
3 Schattenkirchner Marvin

Aufstieg der Junioren 18
Herzlichen Glückwunsch an unsere erfolg-
reiche Juniorenmannschaft zum Aufstieg in
die zweithöchste Spielklasse Münchens (Be-
zirksklasse 1). Mit den maximal möglichen 6
Siegen setzten sich unsere Junioren souve-
rän in ihrer Gruppe durch. 
Vor zwei Jahren in der Kreisklasse 2 gestar-
tet geht der Weg hier steil nach oben und
diese Mannschaft kann noch drei Jahre so
zusammenspielen.

Aufstieg Juniorinnen 18
Auch unsere neu geründete Juniorinnen 18
Mannschaft hat gleich im ersten Jahr den
Aufstieg in die Bezirksklasse 2 geschafft. In
der Besetzung Christin Kaltenecker, Aylin
Bock, Theresa Buchta, Luisa Buchta, Kölbl
Bianca und Braun Laura wurde die Gruppe
mit 4 Siegen und zwei Unentschieden ge-
wonnen.

Auch hier herzlichen Glückwunsch. 

Eure Jugendwarte

Andreas Marx und Ralph Setzer

Es ist zwar 
nur eine Vorhand. 
Aber sie entscheidet 
das Spiel.

Dein erstes sollte ein Besuch bei uns sein. Denn wir 
bieten dir alles was nötig ist, um dich in deinem Sport 
zu verwirklichen. 
Eine große Auswahl an Marken, einen umfassenden 
Service sowie praktische Tipps von Menschen, die 
wissen wovon sie sprechen – auch in deiner Nähe.

Mit den richtigen Mitteln erreicht man jedes Ziel. 

Liesl-Karlstadt-Str. 1 · 81476 München · Tel. 0 89/75 17 06

Mitglied im INTERSPORT-Verbund, der weltweit erfolgreichsten Leistungsgemeinschaft selbstständiger Sportfachhändler!

Aufstiegsmannschaft 2012 Junioren 18 (v. links): Felix v.d. Mülbe, Franz Uhl, Marvin Schattenkirchner,
Maxi Winklmaier, Ferdinand Uhl (nicht im Bild)

Aufstiegsmannschaft 2012 Juniorinnen 18 (v. links):  Luisa Buchta, Aylin Bock, Theresa Buchta, 
Christin Kaltenecker
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Kempter

WM 2014 im Elektrorollstuhl Hockey: Wir brauchen Ihre Hilfe!

Der TSV Forstenried e.V. sammelt für den DRS 150.000 Euro, denn das deutsche Team 
ist amtierender Weltmeister und plant die Titelverteidigung im eigenen Land. 

Viele Nationalspieler kommen von den MUNICH ANIMALS des TSV Forstenried e.V.

Mit Ihrer Hilfe können wir dieses ehrgeizige Ziel erreichen!

Sollte der Betrag nicht erreicht werden, geht das gespendete Geld 
an den DRS (Deutscher Rollstuhl-Sportverband), um E-Hockey zu fördern.

Wie Sie spenden können:

Herzlichen Dank!

Spendenmöglichkeit Nr. 1:

Mit dem Smartphone 
einscannen und spenden.

Spendenmöglichkeit Nr. 2:

Spendenformular im 
Internet benützen:

www.tsv-forstenried.de/
spenden.php 

Spendenmöglichkeit Nr. 3:

Online oder direkt bei der
Bank überweisen:

Deutscher Rollstuhlsport-
verband  

Konto 533 3333 0041 
BLZ 380 601 86

Spendenmöglichkeit Nr. 4:

Das Bargeld in der Ge-
schäftsstelle abgeben, 
wir zahlen es auf das 

Spendenkonto ein.

Elektrorollstuhl-Hockey
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Turn- und Sportverein Forstenried-München e. V. · Graubündener Straße 100

81475 München · ZKZ 44718 · Entgelt bezahlt · PVSt · 

Glasschäden rechnen wir direkt mit Ihrer Versicherung ab
81377 München · Sauerbruchstraße 27
Fax: 7 14 46 56 · Internet: www.glas-waldinger.de
Geschäftszeiten: Mo - Do 7.00-11.30 und 13.00 -18.00 / Freitag 7.00 - 13.00 Uhr

seit1953

7 14 30 54☎

Ihr Glasbruch ist noch
lange kein Beinbruch!

� Fenster- und Gußgläser
� Isoliergläser
� Wärmeschutz-, Schallschutz- 

und Brandschutzgläser
� Hallen- und Torverglasungen 

in Profilbauglas
� Drahtglas, Drahtornamentglas
� Schaufensteranlagen
� Ganzglastüren und Türanlagen,

Treppen- und Balkonbrüstungen 
in Sicherheitsglas

� Duschkabinen, Duschtüren 
und Abtrennungen

� Plexiglas und schlagfeste Poly-
carbonatgläser

� Spiegel, Spiegelwände 
und Spiegeltüren

� figürliche Glasmalereien, Sand-
strahlarbeiten und Blei -
verglasungen nach unseren 
oder Ihren Entwürfen

� Mundgeblasene Butzen
� Opaliszent-Jugendstil-Vergla-

sungen
� Messingverglasungen
� Geschliffene Glasplatten 

und Schiebetüren
� Versiegelungen mit Silikon 

und Thiokol
� Reparaturarbeiten, 

Verglasungen aller Art
� Bleiverglaste Lampen
� Bildereinrahmungen, 

Passepartouts

Reparaturschnelldienst

Wir fertigen und verarbeiten für Sie:


